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Rechnungsprüfungsausschuss 
am 18.10.2022 | Aula Hellweg Berufskolleg | Platanenallee 18 | 59425 Unna 
 
 
Beginn 16:30 Uhr Ende 17:00 Uhr 
 
 
Anwesend: 

Kreistagsmitglieder SPD 

Herr Norbert Enters  

Herr Jens Hebebrand  

Herr Wilhelm Null  

Frau Renate Schmeltzer-Urban  

Frau Annette Maria Thomae  

Kreistagsmitglieder CDU 

Frau Annette Droege-Middel  

Herr Herbert Krusel Vertretung für Frau Annika Brauksiepe 

Frau Susanne Melchert Vertretung für Herrn Peter Dörner 

Herr Martin Niessner  

Herr Carl Schulz-Gahmen  

Kreistagsmitglieder GRÜNE im Kreistag 

Frau Kirsten Reschke  

Herr Reinhard Streibel  

Kreistagsmitglieder FDP 

Frau Claudia Lange  

Kreistagsmitglieder DIE LINKE - UWG Selm 

Frau Katja Wohlgemuth Vertretung für Herrn Dr. Hubert Seier 

Kreistagsmitglieder GFL + WfU 

Herr Andreas Dahlke Vertretung für Herrn Prof. Dr. Johannes R. Hofnagel 

Verwaltung 

Herr Mike-Sebastian Janke | Kreisdirektor / Kämmerer / Dezernent I  

Herr Nils-Holger Gutzeit / Dezernent V 

Herr Ferdinand Adam / Leiter Steuerungsdienst 

Herr Bertram Boekamp / Stabsstelle Rechnungsprüfungsangelegenheiten 

Frau Manuela Sauer-Dora / Stabsstelle Rechnungsprüfungsangelegenheiten 

Frau Susanne Kronenberg / Büro Landrat, Kreistag, Gleichstellung 

 
 
Abwesend: 

Kreistagsmitglieder SPD 

Frau Sigrid Reihs  
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Kreistagsmitglieder CDU 

Herr Peter Dörner  

Frau Annika Brauksiepe  

Kreistagsmitglieder BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Herr Dr. Gerrit Heil  

Kreistagsmitglieder DIE LINKE - UWG Selm 

Herr Dr. Hubert Seier  

Kreistagsmitglieder GFL + WfU 

Herr Prof. Dr. Johannes R. Hofnagel  
 
 

Frau Droege-Middel begrüßt die anwesenden Damen und Herren und eröffnet die Sitzung. Sie teilt mit, dass 

die Einladung zu der Sitzung am 06.10.2022 versandt wurde. Da sich auf ihre Frage hin niemand meldet, 

dem die Einladung nicht fristgerecht zugegangen ist, stellt sie die form- und fristgerechte Einladung sowie 

die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Änderungen oder Ergänzungen in der Tagesordnung ergeben 

sich nicht, so dass wie folgt beraten wird:  

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1    Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
   

Punkt 2    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
   

Nichtöffentlicher Teil 

Punkt 3   146/22 Abnahme des Jahresabschlusses 2021 und Entlastung des Landrates 
   

Punkt 4    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
   
 
 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1  Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 

 

Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern ergeben sich nicht. 

 

 

Punkt 2  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

 

Haushaltsentwurf 2023  

Herr Kreisdirektor Janke informiert über den Stand der Haushaltsplanungen. Die angehörigen Kommunen 

würden sich aufgrund der von Seiten des Kreises gezeigten Transparenz und Fairness hinsichtlich der Vor-

gehensweise sehr verständig zeigen, zumal der Kreis dieses Jahr erstmalig einen etwas unüblichen Weg 

gehe. Man unterstelle, dass ein zurzeit noch nicht rechtskräftiges Gesetz zur Isolierung corona-, aber auch 

kriegsbedingter Schäden aufgrund der Ukrainekrise, wie vorgesehen vom Landtag verabschiedet werde. 

Dies ermögliche die Isolierung millionenschwerer Belastungen im Kreishaushalt was die Kosten der Unter-
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kunft angehe. Dadurch verringere sich die bisher noch mit den Eckwerten kommunizierte Zahllaststeigerung 

von 40 Millionen um rund. 16 Millionen Euro. Da man nicht erwarte, dass der Landschaftsverband umfang-

reiche Isolierungen vornehmen werde, sei hinsichtlich der LWL-Umlage jedoch keine massive Verbesserung 

zu erwarten. Jede weitere Veränderung, die zwischen Entwurf und Haushaltsverabschiedung eintrete, werde 

über die Veränderungsliste weitergegeben. 

Die Thematik der Isolierungen werde gerade auch den Rechnungsprüfungsausschuss im Rahmen der an-

stehenden Jahresabschlüsse noch besonders beschäftigen. Hier sei insbesondere die Frage der Generatio-

nengerechtigkeit immens wichtig. Wenn man sich entscheide, solche Schäden zu isolieren, dann müssten 

diese aus seiner Sicht auch von derjenigen Generation zurückgezahlt werden, bei der die Beschädigungen 

entstanden seien. Wenn man dann unterstelle, dass vielleicht 10 oder 15 Jahre der richtige Zeitraum seien, 

um solche Belastungen abzuschreiben, wisse man, was in den nächsten Jahren an Zins und Tilgung wieder 

zurückzuführen sei. Der Haushaltsentwurf 2023 werde nun in der kommenden Sitzung des Kreistages im 

November zur Beratung eingebracht.  

 

 

Da sich keine weiteren Mitteilungen und Anfragen ergeben stellt die Vorsitzende Frau Droege-Middel die 

Nichtöffentlichkeit her.    

 

 
 
 
 
gez. Susanne Kronenberg    gez. Annette Droege-Middel  
Schriftführerin    Vorsitzende 
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